
��������������������������
�����

Fahr h
in

werd gluckl
ich

&

€ 
16

,0
0 
(D
)

€ 
16

,5
0 
(A
)

Fahr hin
werd glucklich

&

RZ_DRO_Umschlag_Gluecksorte_Oslo_250614.indd   1-5RZ_DRO_Umschlag_Gluecksorte_Oslo_250614.indd   1-5 15.06.25   00:0015.06.25   00:00





Cornelia Lohs

lkkölkölk

in
Glücksorte

Fahr hin & werd glücklich

Oslo

GO_Oslo_final.qxp_Layout 1  30.06.25  11:40  Seite 1



Dieses

ist für
Glücksbuch

GO_Oslo_final.qxp_Layout 1  30.06.25  11:40  Seite 2



Liebe Glücksuchende,
mit Oslo und mir war es 2014 Liebe auf den ersten Blick. Nie zuvor 
hatte ich eine europäische Hauptstadt gesehen, die solch eine atem- 
beraubende Naturkulisse bietet. Die Metropole an der Südküste  
Norwegens ist umgeben von Wasser, Wäldern und Bergen. Das  
Zentrum durchziehen weitläufige Parks, und zu den nächsten Inseln 
dauert die Überfahrt nur wenige Minuten. Die wichtigsten Attrak- 
tionen kann man in Oslo an nur einem Tag erkunden – ganz ohne 
Auto, weil die öffentlichen Verkehrsmittel im 5-bis-10-Minutentakt 
fahren. Hilfreich sind dabei die App und Website der Osloer Verkehrs-
betriebe (ruter.no). Einen Kauf wert ist der Oslo Pass. Er gewährt 
nicht nur freie Fahrt im ÖPNV, einschließlich der Fähren zu den  
Inseln vor den Toren der Stadt, sondern auch freien Eintritt in zahl-
reiche Sehenswürdigkeiten – und davon gibt es in Oslo viele! Bei  
jedem Besuch entdeckt man Neues, vom Museum bis hin zum neuen 
In-Viertel. Sicher erleben Sie bald Ihren eigenen Glücksmoment in 
Oslo und werden wie ich Fan der Fjordmetropole. 
 
Ihre Cornelia Lohs 

GLüCk
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h  Tiger-Skulptur, Jernbanetorget, 0154 Oslo 
h  ÖPNV: Haltestelle Jernbanetorget 

lkälök

Date mit dem Tiger
Willkommen in der Tigerstadt

An der überlebensgroßen Tigerskulptur kommt man nicht vorbei. Sie 
ist der Hingucker auf dem Jernbanetorget, dem Platz vor der Oslo 
Sentralstasjon, und die meistfotografierte „Einwohnerin“ der Stadt. Es 
gibt kaum Reisende, die sich nicht mit dem Tigeren på Jernbanetorget 
(Tiger auf dem Eisenbahnplatz) ablichten lassen. Das Wetter spielt 
dabei keine Rolle – ob bei Sonne, Regen oder Schnee, ein Foto mit 
Großkatze macht gute Laune. Dass im Herzen der norwegischen 
Hauptstadt ein Tiger steht, hat seinen Grund: Oslo nennt sich seit 
Ende des 19. Jahrhunderts Tigerstaden (Tigerstadt). Nicht, dass hier je 
eines der Tiere gelebt hätte. Der Name ist dem Dichter, Literaturno-
belpreisträger und Politiker Bjørnstjerne Bjørnson zu verdanken, der 
nicht nur die norwegische Nationalhymne verfasste, sondern 1870 

auch ein Gedicht, das vom Kampf eines Pferdes gegen einen 
Tiger erzählt. Einer Interpretation nach steht das Pferd sinn-
bildlich für Bjørnson selbst, der Tiger für seine unbarmherzigen 
Kritiker und Widersacher und im weiteren Sinn für ganz Oslo. 
Einer anderen Auslegung nach steht das Pferd für das sichere 
Leben auf dem Land und der Tiger für die gefährliche Stadt. 
Wie auch immer, die norwegische Hauptstadt hatte nach der 
Veröffentlichung des Gedichts ihren Spitznamen weg.  

Die Tigerskulptur ist ein Geschenk des Osloer Unternehmens Eien-
domsspar zum 1000. Geburtstag der Stadt im Jahr 2000. Das 4,5 Meter 
lange Werk der norwegischen Bildhauerin Elena Engelsen erfreut sich 
seit seiner Enthüllung bei Jung und Alt großer Beliebtheit. Manche 
streicheln die bronzene Raubkatze, andere klettern auf ihr herum, 
einige behaupten sogar, ihr Ohr zu berühren würde Glück bringen. 
Ganz bestimmt ist der Tiger jedoch ein beliebtes Selfie- und Fotomotiv 
und der ideale Treffpunkt am Hauptbahnhof.  
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h  Holmenkollbakken, Kongeveien 5, 0787 Oslo

Monumentalblick auf Oslo
Der Holmenkollen – das Dach der Stadt

Rasant fährt die U-Bahn-Linie 1 in weniger als 30 Minuten hinauf zu 
dem grünen, im Winter weißen Berg im Nordwesten der Stadt. Erst 
unter, dann über der Erde, vorbei an hübschen Einfamilienhäusern, 
prachtvollen Holzvillen und hohen Bäumen. Wobei die Fahrt durch 
die Puderzuckerlandschaft im Winter noch mal so schön ist. Fans des 
Osloer Krimiautors Jo Nesbø zieht es sicher unweigerlich auf den Hol-
menkollen, auf dessen Sprungschanze der Thriller „Schneemann“ ein 
furioses Finale findet: In Nesbøs Buch stürzt sich der Täter vom Schan-
zenturm in die Tiefe. 
Die gigantische Holmenkollbakken aus Beton und 1000 Tonnen Stahl 
ist die älteste Skisprungschanze der Welt und seit dem letzten Umbau 
2010 die modernste ihrer Art. Gesprungen wird hier schon seit 1892. 

Ein Schräglift führt hinauf auf den 60 Meter hohen Schanzen-
turm, wobei zwei große Fenster während der kurzen Fahrt eine 
Aussicht auf die raffinierte Konstruktion gewähren. Oben an-
gekommen, bietet sich bei schönem Wetter eine spektakuläre 
Sicht über Oslo und den gleichnamigen Fjord. Schaut man von 
der Höhe aus in die endlos scheinende, weite Landschaft und 
lässt den Blick über die Stadt schweifen, die einem von hier 
oben buchstäblich zu Füßen liegt, stellt sich innerhalb von Se-
kunden ein erhebendes Gefühl ein.  

Die Startplattform befindet sich 417 Meter über dem Meeresspiegel. 
Erlebt man die Dimensionen dieser Anlage, die man vielleicht aus den 
Sportnachrichten und von Fotos her kennt, im Original, ist das schon 
beeindruckend und verursacht beim bloßen Gedanken an einen Ski-
sprung mächtiges Bauchkribbeln. Ob die Skispringer die Stadt wohl 
im Blick haben, wenn sie ihr am Holmenkollen, wie zuletzt Schanzen-
rekordhalter Robert Johansson, 144 Meter weit entgegenfliegen?

10
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h  MUNCH, Munchmuseet, Edvard Munchs Plass 1, 0194 Oslo 
munchmuseet.no 

h  ÖPNV: Haltestelle Bjørvika 

Museum mit Knick
Das MUNCH – ein Königreich für einen Maler

Das graue Gebäude thront majestätisch unweit des Osloer Opernhauses 
am Fjord und ist mit seinen knapp 60 Metern Höhe und dem Knick 
im oberen Drittel nicht zu übersehen. Dieser soll eine „respektvolle 
Verbeugung vor der Oper, der Stadt und der Kunst an sich“ sein, wie 
der ehemalige Direktor des MUNCH, Stein Olav Henrichsen, einmal 
gesagt hat. 
Das Ende 2021 eröffnete Museum zeigt in elf Ausstellungssälen auf 
sieben Etagen eine riesige Sammlung von Gemälden, Zeichnungen, 
Skulpturen, Skizzen, Fotografien und anderen Dingen, die Edvard 
Munch mangels Nachkommen und Erben der Stadt Oslo vermacht 
hat. Insgesamt sind es mehr als 26.000 Werke. Auf den restlichen sechs 
Etagen des 26.300 Quadratmeter großen Gebäudes befinden sich 

Räumlichkeiten für Aufführungen, Diskussionen, Konzerte, 
Vorträge und Workshops für Kinder, eine Forschungsbibliothek, 
ein Kino sowie Restaurants und Cafés. Das MUNCH ist eines 
der größten Museen der Welt, das einem einzigen Künstler ge-
widmet ist. Ein Spaziergang durch die Säle sorgt schon aufgrund 
der Fülle an Werken für Wow-Effekte.  
Publikumsmagnet ist Munchs berühmtestes Werk „Der Schrei“ 
in der vierten Etage. Von diesem Motiv hat Norwegens größter 
Künstler gleich vier Versionen angefertigt: zwei in Pastell auf 

Holz und zwei in Tempera auf Pappe. Drei von ihnen hängen im Mu-
seum. Jedes der Gemälde ist nicht länger als eine Stunde zu sehen – 
dann verschwindet es hinter einer Wand, und der Blick fällt auf eine 
der anderen Versionen. Der Grund dafür ist, dass die Bilder extrem 
lichtempfindlich sind und nach maximal 60 Minuten am Stück wieder 
so viel Dunkelheit wie möglich brauchen. Die vierte Version erwarb 
2012 ein US-Amerikaner für 90 Millionen Euro. 
Tun die Füße von der Kunstwanderung über mehrere Etagen weh, 
laden in den beiden oberen Stockwerken Bänke und Sessel vor einer 
verglasten Front zu einer Ruhepause mit grandiosem Blick über Oslo 
und den Fjord ein. 
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